
«Luzerner Wein des Jahres»
–

Ausschreibung Prämierung

Medienkonferenz vom 5. Juli 2018



Ein Stück Lebensqualität
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Neu: Wettbewerb «Luzerner 
Wein des Jahres»
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FAKTEN ZUR WEINREGION
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Geschichte des Luzerner 
Weinbaus

Weite Verbreitung im Mittelalter, danach kein 
Weinbau mehr

Erst wieder ab den 1950er Jahren
Heute wieder über 60 Hektaren
Am stärksten ist der Anstieg seit der 

Jahrhundertwende (>300%) 
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Luzerner Weinbau im Aufwind

Luzerner Weinbau profitiert vom Klimawandel:
> Temperaturanstieg seit 1980 um 1.5°C, zwischen 

2014-17 um 2.0°C
> Blütezeitpunkt der Reben hat sich um 14 Tage nach 

vorne verschoben
Aber: 
> Klimawandel fördert das Aufkommen von 

unerwünschten Pflanzen und begünstigt (neue) 
Schädlinge

> Die Wassermengen fallen eher monsunartig innert 
kurzer Zeit an
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Luzerner Winzer

> 40 Erwerbswinzer – davon 12 Kelterbetriebe
> Grosses Know-how und hohe Professionalität
> Infrastrukturen sind qualitativ top, aber Ausbau 

nötig
> 1.2 ha Rebfläche/Bewirtschafter  4x so viel 

wie im wichtigsten Rebbaukanton der Schweiz, 
dem Wallis

> Einzigartige Weinvielfalt, mit 25% hoher Anteil 
an PIWI-Sorten sowie steigender Anteil an Bio-
Weinen
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>Seetal (38%): kräftig und strukturiert

>Vierwaldstättersee (34%): elegant und 
finessenreich

>Wiggertal (12%): charaktervoll und 
sortentypisch

>Sempachersee/Surental (16%): 
harmonisch und  ausgewogen

Ein Kanton – vier Regionen
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Die wichtigsten Sorten

> Blauburgunder/Pinot noir 23%
> Riesling-Silvaner/Müller Thurgau 15%
> Solaris 10%
> Grauburgunder/Pinot gris 5% 
> Sauvignon blanc 5%
> Cabernet Jura 5%
> Johanniter 4%
> Gamaret 4%
> Zweigelt 4%
> Übrige 40 Sorten 25%
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Weinlese Luzern 2009-2017
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Kontrollierte 
Ursprungsbezeichnung AOC

> Grundlage Kantonale Verordnung
> Gilt als Sachbezeichnung (AOC Luzern)
> Zusatzbezeichnung Lage, Gemeinde,  

Region sind möglich
> Expertengruppe AOC (Prüfung 10%/Jahr)
> Exklusiv für Begriffe wie Auslese, Schloss, 

Spätlese, Beerenauslese, Eiswein, 
Reserve
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Vom AOC zu AOP

AOP Grand 
Cru

AOP

IGP

Weine ohne 
GA

LwG

LwG

LwG

Lebensmittelgesetz

Gesetzliche 
Grundlage Geografische Name

Gemeinde, Ort, 
Lage..

AOP Zentralschweiz

IGP Deutschschweiz

Berechtigte 
weinspezifische 
Begriffe

Schloss, Domaine, 
Clos, …

Keine

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiV3P6444LUAhVB7RQKHTANBEgQjRwIBw&url=http://www.aop-igp.ch/medien/download&psig=AFQjCNFMITT7I1zMZjsq3OPW9IgyHEhgng&ust=1495517584944369


Die Branche hat sich 
positioniert

13



Rebmail:
Dienstleistung des lawa
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Gemeinsame 
Herausforderungen / Chancen

> Weinregion weiter profilieren, gemeinsames Marketing 
> Mehr Markt (neue Kanäle, Preisdifferenzierung, Menge 

anpassen) Ausbaupotential (>500’000 Flaschen)
> Neue Kapazitäten für die Kelterung - 6 Keller und 3 

Rebsiedlungen in Planung
> Junge Kräfte einbinden
> Umweltgerechter Pflanzenschutz
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2017 – Weinjahr für die 
Geschichte

> 2017: Jahr mit neuem Wärmerekord
> Aber: Die Rebe konnte das klimatische 

Potential des Jahres 2017 mit dem frühen 
Austrieb, dem warmen und wüchsigen 
Sommer sowie dem trockenen und sonnigen 
Oktober leider nicht voll nutzen.

> In der Zentralschweiz wurden die Kübel nur 
zur Hälfte gefüllt. «Klein und fein» trifft nicht 
nur auf die Region, sondern besonders auch 
auf den Jahrgang 2017 zu.
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WETTBEWERB 
«LUZERNER WEIN DES JAHRES»
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Wettbewerb 
«Luzerner Wein des Jahres»

Sechs Kategorien
> bester Luzerner Schaumwein
> bester Luzerner Weisswein sortenrein
> bester Luzerner Weisswein Cuvée
> bester Luzerner Süsswein
> bester Luzerner Rotwein 
> bester Luzerner Rotwein Barrique
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Wettbewerb 
«Luzerner Wein des Jahres»

Teilnahmebedingungen
> Erwerbswinzer, die von ihrem Wein mehr als 

1000 Flaschen herstellen.
> Die Teilnahme ist limitiert auf einen Wein pro 

Kategorie und Betrieb.
> Alle Erwerbswinzer werden direkt 

eingeladen, am Wettbewerb teilzunehmen.
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Wettbewerb 
«Luzerner Wein des Jahres»

Jury:
> Regierungspräsident 
> Staatsschreiber
> Dienststellenleiter lawa
> Präsident des Weinbauvereins
> Ein/-e Weinsensoriker/-in
> Ein/-e Weinhändler/-in
> Ein/-e Weinsommelier/-in
> Ein/-e Gastronom/-in
> Ein/-e Weinjournalist/-in

 Leitung Degustation Ivan Barbic (Master of Wine)
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Wettbewerb 
«Luzerner Wein des Jahres»

Zeitplan
> 05.07.2018 Start Ausschreibung Prämierung
> 30.08.2018 Anmeldeschluss
> Okt. 2018 Degustation und Prämierung der 

eingereichten Weine
> 05.11.2018 Öffentliche Bekanntgabe der 

Prämierten 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement
Bahnhofstrasse 15
Postfach 3768
6002 Luzern

Telefon 041 228 5155
buwd@lu.ch
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